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KURZ NOTIERT

Termine zum
Fest der 53er

Diepholz – Der Schützenver-
ein Diepholz von 1953 trifft
sich am Donnerstag, 27. Juli,
zum Schmücken des Festplat-
zes. Treff zum Grün holen ist
um 8 Uhr an der Schützen-
halle, ab 9 Uhr treffen sich
dann alle anderenMitglieder,
teilt Verein in einer Presseno-
tiz mit. Am Abend lädt Majes-
tät Ben I. Kiefer ab 18 Uhr
zum „Schmückefest“ ein. Am
Freitag, 28. Juli, ist um 16.30
Uhr das Antreten zur Flag-
genparade, danach folgt der
Kommers im Festzelt. Am
Samstag, 29. Juli, treffen sich
die Mitglieder um 15.45 Uhr
auf dem Festplatz, die Gast-
vereine treten um 18.15 Uhr
bei Mercedes Anders an. Am
Sonntag, 30. Juli, steht ab 10
Uhr das große Aufräumen
mit einem kleinen internen
Frühschoppen. auf dem Plan.
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„Kunst ohne Grenzen“ im Diepholzer Stadttheater
Junge Künstler aus Taiwan zeigen fernöstliche, volkstümliche Künste

cher von den Leistungen der
damals 15- bis 17-jährigen
Schülerinnen und Schüler so
beeindruckt waren, dass sie
diese nach Deutschland ein-
luden.
Aufgrund der Corona-Pan-

demie verzögerte sich diese
Reise. Nun kann sie stattfin-
den.
Karten sind erhältlich zum

Preis von 25 Euro (Schüler
und Studenten zahlen 15 Eu-
ro) beim Kulturring Diepholz
im Rathaus, (Telefon 05441/
909111, E-Mail: kultur-
ring@diepholz.com), an der
Abendkasse (ab 18 Uhr), im
Internet und in der Ge-
schäftsstelle des Diepholzer
Kreisblattes an der Banhof-
straße 9.
Die Veranstaltung wird ge-

fördert durch BTR-Transport-
logistik.

Internet
www.kulturring-diep-
holz.de

Zum Hintergrund: Seit
2017 stehen Bürger der Stadt
Diepholz in engem Aus-
tausch mit Taiwan, dank der
Skulptur „Unendliche Weis-
heit“ des taiwanischen Künst-
lers Kang Mu-Xiang, die an
der Langen Straße in der Nä-
he der St.-Nicolai-Kirche
steht, und des Engagements
von Bärbel Schmitz und zahl-
reicher anderer Kunstliebha-
ber. Weil die Diepholzer
Freunde des Meisters Kang
diese besondere Verbindung
schätzen, nahmen die Com-
puterunternehmerin Chen
Li-li, genannt Lili, und Dr.
Yang Ying-Feng, genannt Ro-
sa, sie 2018 für zwölf Tage
mit nach Taiwan, um ihnen
einerseits diese Insel vorzu-
stellen und andererseits, um
Meister Kang zu besuchen.
Auf der letzten Station be-
suchte dieDiepholzer Delega-
tion das National Taiwan Col-
lege of Performing Arts
(TCPA) in Taipei, wo die Besu-

übernimmt und somit diese
Deutschlandreise erst ermög-
licht, können die Studieren-
den und ihre Lehrkräfte zu
der zwölftägigen Tournee
nach Deutschland reisen, um
hier ihr Können zu präsentie-
ren.
Dadurch erhalten die Stu-

dierenden die einzigartige
Möglichkeit, nicht nur ihren
Erfahrungsschatz zu erwei-
tern, sondern zusätzlich auch
ein internationales Publikum
mit ihrer Kunst zu begeis-
tern. Und für das Publikum
eröffnet sich die Chance, die
in Taiwan bewahrte traditio-
nelle und vielfältige chinesi-
sche Kultur live erleben zu
können, so der Kulturring in
einer Pressemitteilung.
Vor der Veranstaltung wird

von 13.30 bis 15.30 Uhr zu-
dem ein kostenloser Work-
shop im Foyer des Theaters
stattfinden, um Interesse an
den fernöstlichen darstellen-
den Künsten zu wecken.

Diepholz – Die Agenda 21-Bür-
gerstiftung und der Kultur-
ring Diepholz laden zusam-
men mit dem taiwanischen
gemeinnützigen Verein
„Knoten der Kultur“ zur Auf-
führung „Kunst ohne Gren-
zen“ am Samstag, 26. August,
um 19 Uhr in das Theater der
Stadt Diepholz ein. Junge
Künstler des National Taiwan
College of Performing Arts
(TCPA) aus Taipeh bieten da-
rin fernöstliche volkstümli-
che Künste, zum Beispiel
Kampfszenen aus der Peking-
Oper, Akrobatik, Flaggentän-
ze und vieles mehr.
Die Künstlergruppe gas-

tiert im Rahmen ihrer
Deutschlandtour, bei der sie
am 19. August auch im Düs-
seldorfer Robert-Schumann-
Saal auftreten werden, in
Diepholz.
Dank der Unterstützung

der ADLINK Education Foun-
dation, die die Flugkosten für
die 30-köpfige Delegation

Künstler aus Taiwan kommen mit dem Programm „Kunst
ohne Grenzen“ ins Diepholzer Theater. FOTO: KULTURRING DIEPHOLZ

Triple bei der Landesfleischrinderschau
Erneut großer Erfolg für Sankt Hülfer Galloway-Züchter Wiechering-Sudmann

Aussteller mit über 200 Tie-
ren aus elf verschiedenen
Rassen an dieser Schau teil.
Die Tiere werden in drei Kate-
gorien gerichtet, für jede Ras-
se Bulle, Kuh mit Kalb und
Jungrind.

Internet
wiechering-sudmann.de/

Luis Lösking war die junge
Färse im Gesamtbild am har-
monischsten und hatte einen
Tick mehr Länge, so Master-
rind.
Die Landesfleischrinder-

schau findet jährlich statt, sie
ist Bestandteil der Tarmsted-
ter Ausstellung.
Dieses Jahr nahmen 100

vollenGallowaykopf sowie ei-
ne enorme Länge und Tiefe“.
„Happy“ hieß die Siegerin bei
den Färsen der Rasse Gallo-
way und happy über das Tri-
ple waren ihre Züchter Wie-
chering-Sudmann auch über
diesen dritten Sieg.
Neben der guten Vorführ-

leistung des Auszubildenden

Einen Sieg holte auch
„Queeny“ aus der Sankt Hül-
fer Zuchtstätte, die auch Gal-
lowayfleisch vermarktet Die
Galloway-Kuh gewann die 26.
Landesschau mit dem besten
Kalb bei Fuß. Neben den gu-
ten Muttereigenschaften at-
testierte ihr Preisrichter Jo-
hannes Röttger einen „typ-

Ring und präsentierte sich
stolz dem schweißgetriebe-
nem Fotografen Heinrich
Schulte. Er bedient perfekt
das Rassebild und zeichnet
sich außerdemdurch eine gu-
te Bemuskelung in der Keu-
lenpartie aus“, schreibt das
Rinderzuchtunternehmen
„Masterrind“ (Verden).

VON EBERHARD JANSEN

Sankt Hülfe – Die Milchpro-
duktion steht im Mittel-
punkt: Die Familie Wieche-
ring-Sudmann hält auf ihrem
Hof in Sankt Hülfe 1000
Milchkühe, betreibt Zucht
und Jungbullenvermarktung,
betreibt eine Biogasanlage
und bewirtschaftet zurzeit
500 Hektar Land. Aber auch
Galloways sind ein fester Be-
standteil des 1987 gegründe-
ten Landwirtschaftsbetriebes.
Gleich mit drei Exemplaren
dieser ursprünglich aus
Schottland stammenden Rin-
derrasse holte die Familie
Wiechering-Sudmann Siege
bei der 26. Landesfleischrin-
derschau in Tarmstedt.
„Dieses Triple ist etwas Be-

sonderes, was wir nach 2018
das zweite Mal geschafft ha-
ben“, freut sich Heinfried
Sudmann. „Außer uns hat es
noch kein Züchter bei der
Landesfleischrinderschau ge-
schafft.“
Bei den Bullen holte „Khe-

dira vomKronenhof“ den Sie-
gerpokal. „Der schwarze Gal-
loway stand selbstbewusst im

Galloway-Siegerkuh „Queeny“ mit Kalb „Quira“– vorge-
führt von Michael Thies (links) und Luis Lösking.

Der Galloway-Siegerbulle „Khedira vom Kronenhof“ aus Sankt Hülfe – vorgeführt von Eike
Sudmann. FOTOS: MASTERRIND/SCHULTE

Blumen auf
„Reservefläche“

Eine bienenfreundliche
Wildblumenwiese ist derzeit
die Fläche an der Ecke Welle-

straße / Gartenstraße in
Diepholz, auf der früher das

Gesundheitsamt stand. Das
aus den späten 1950er Jah-

ren stammende Gebäude
war im Dezember abgerissen
worden. Der Landkreis Diep-
holz als Eigentümer sieht das

Grundstück als „Reserveflä-
che“. FOTO: JANSEN

POLIZEIBERICHT

Unfallflucht:
zeugen gesucht

Diepholz – Am Samstagmittag
kam es im Kreisverkehr an
der Straße Auf dem Esch zu
einem Zusammenstoß zwi-
schen einem Auto und einem
Fahrrad, bei dem sich der 20-
jährige Radfahrer leicht ver-
letzte. Der Autofahrer beging
im Anschluss Fahrerflucht.
Zeugen werden gebeten, sich
bei der Polizei in Diepholz
(Tel. 05441/971-0) zu melden.

DAMALS

Vor 25 Jahren
„Lebendige Steine bauen die
Kirche“: Unter diesem Motto
stand das sechste Gemeinde-
fest der Sankt-Nicolai-Kirche
mit Flohmarkt.

1,3 Millionen Euro
für Diepholz

Diepholz – Zur Sanierung der
Innenstadt erhält Diepholz
eine Förderung von 500 000
Euro aus dem Programm „Le-
bendige Zentren”. Und auch
im Programm „Sozialer Zu-
sammenhalt“ ist die Stadt er-
neut berücksichtigt worden.
800 000 Euro werden in die-
sem Programm für Maßnah-
men im Bereich an der Wil-
lenberg/Lüderstraße bereitge-
stellt. Das teilte der heimi-
sche Landtagsabgeordnete
Marcel Scharrelmann (CDU)
mit. Insgesamt sind in die-
sem Jahr 166 Maßnahmen
der Städte und Gemeinden
mit 109,488 Millionen Euro
geflossen. Mit den Fördermit-
teln unterstützen Land und
Bund städtebauliche Maß-
nahmen, die auf eine ganz-
heitliche Verbesserung der
Lebensqualität in den Städ-
ten und Gemeinden abzielen.
Der Landtagsabgeordnete
Marcel Scharrelmann betont
in seiner Pressemitteilung:
„Ich werde mich auch weiter-
hin dafür einsetzen, dass das
Land Niedersachsen zur Ver-
besserung der Infrastruktur
im ländlichen Raum Förder-
mittel bereitstellt.”
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